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Das Lieblingsspielzeug meiner Kindheit war ein rotes Kaleidoskop. Seine farbigen Kristalle schufen durchs Drehen immer wieder neue Muster. Ich 
konnte stundenlang in den heißen Sommertagen von Teheran damit spielen. Später, als Erwachsene, konnte ich besser nachvollziehen, warum ein 
Kind von so einem Spielzeug fasziniert wird, obwohl doch das Material sehr beschränkt ist: Es geht schlicht und einfach um die Freude am 
Entdecken des Neuen trotz der gleichbleibenden Elemente. Das Abwechslungsreiche lässt sich herauskristallisieren, wenn alles auf der Oberfläche 
gleich zu sein scheint. 
Kaleidoskop IV für Klavier solo ist das vierte Stück des Kaleidoskop-Zyklus für solo-Spieler. Drei Lieblingskristalle nehmen in Kaleidoskop IV das 
Spiel in die Hand. Das Spannungsverhältnis zwischen Vernunft und Ungehorsamkeit, Dunkelheit und Licht sowie zwischen Suchen und Finden 
lässt diese drei Kristalle das Leben zelebrieren. Die auftauchenden kleinen Momente sind kurze Lobgesänge auf das Hier und Jetzt. 
 

Sarvenaz Safari 

Leipzig, April 2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Die Idee für diesen Zyklus für solo-Spieler verdanke ich Luciano Berio (1925–2003) und seinem Zyklus Sequenza. 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Aufführungsdauer: ca. 6 Minuten 

 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 


